
DENKZEICHEN IM ÖFFENTLICHEN RAUM

Bezirksamt Pankow von Berlin
Bezirksstadträtin für Ordnung und öffentlichen Raum,  
Manuela Anders-Granitzki 
Gleichstellungsbeauftragte, Stephanie Wittenburg
Frauenbeirat Pankow, AG SpurenSuche

EINLADUNG
Das Bezirksamt Pankow von Berlin hat am  
10. August 2021 in Zusammenarbeit mit dem  
Frauenbeirat Pankow beschlossen, die öffentliche 
Fläche zwischen Krüger-, Duncker- und Kuglerstraße 
zu benennen in 

„Gertrud-Pincus-Platz“
Gertrud Pincus (geb. 27.04.1890) organisierte in den 1920er 
Jahren im Jugendamt Prenzlauer Berg das Krippen-, Hort- und 
Kindergartenwesen. Als Fürsorgerin setzte sie sich für moderne 
Erziehungsmethoden ein und engagierte sich besonders für die 
musikalische Früherziehung.
Weil sie Jüdin war, wurde sie 1933 ihres Amtes enthoben. 
Ende November 1941 wurde Gertrud Pincus zusammen mit  
ihrem Mann Paul nach Riga deportiert und dort umgebracht.

Die feierliche Platzbenennung findet statt am

Donnerstag, dem 10. März 2022, 14:00 Uhr 
Kreuzung Krüger-, Duncker- und Kuglerstraße

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme an der Benennung ein.©
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